
ALTENBURG. Sommer, Open-
Air-Atmosphäre und Musikge-
nuss der Extraklasse – das bietet
das Classic Open Air 2026 auf
dem Altenburger Marktplatz.
Am Freitag, den 19. Juni, und
Samstag, den 20. Juni verwan-
deln die Solistinnen und Solisten
des Theaters Altenburg Gera,
das Philharmonische Orchester
Altenburg Gera, der Kinder- und
Jugendchor sowie der Opern-
chor die stimmungsvolle Kulisse
in eine Bühne voller Emotionen
und Klangfarben.

Auf dem Programm stehen
Highlights aus Oper, Operette
und Musical: von Richard Wag-
ners festlicher „Tannhäu-
ser“-Fanfare und dem Einzug
der Gäste über Lehárs „Dein ist

mein ganzes Herz“ bis zu Pucci-
nis „Nessun dorma“ und Verdis
mitreißendem „Libiamo“. Zwi-
schendurch verzaubern die jun-
gen Stimmen des Kinder- und Ju-
gendchors mit berühmten Musi-
calnummern von Andrew Lloyd
Webber und Mitch Leigh. Ein be-
sonderes Schmankerl: Der
Triumphmarsch aus „Aida“ er-
klingt live zusammen mit Trom-
petenklängen.

THOMASWICKLEIN NIMMT
ABSCHIED

Dieses Jahr gibt es ein besonde-
res Highlight: Mit dem Konzert
unter dem Titel „Ein Leben für
die Musik – Danke, Thomas Wi-
cklein!“ verabschiedet sich

Thomas Wicklein, seit 1989 Ka-
pellmeister am Theater Alten-
burg Gera, offiziell in den Ruhe-
stand. Viele Altenburgerinnen
und Altenburger kennen ihn als
prägenden Musiker und Leiter
unzähliger unvergesslicher
Konzerte – von Abenden wie
„Klassik bei Kerzenschein“ so-
wie den „Traditionellen Fa-
schings- Neujahrs- und Weih-
nachtskonzerten“ mit dem Phil-
harmonischen Orchester Alten-
burg Gera. Zwischen 1992 und
2000 war er zudem Chefdiri-
gent der Landeskapelle Alten-
burg und Musikalischer Oberlei-
ter des Landestheaters Alten-
burg. Für seine Verdienste er-
hielt er 2020 den Kulturpreis der
Stadt Altenburg.

EinlassundAbendkassebegin-
nen an beiden Abenden bereits
um19Uhrandendreibekannten
Zugängen (Weibermarkt, Spo-
renstraße, Topfgasse). An diesen
ist jedochkeineBarzahlungmög-
lich. Nach dem Einlass können
die gastronomischen Angebote
bereits genutzt werden. Die Kon-
zerte dauern rund 2:15 Stunden
inklusive einer Pause und begin-
nen in diesem Jahr bereits um
20:30 Uhr. Die Cocktailbar Glüh-
würmchen sowie das Eiscafé Ve-
nezia bieten Wein, Bier & Cock-
tails sowie alkoholfreien Geträn-
ke an. Wer in einem der Freisitze
der anliegenden Gastronomen
Platz nehmen will, sollte dort un-
bedingt vorbestellen. Erfah-
rungsgemäßsinddiesePlätzebe-

reits im Vorfeld ausgebucht. Die
Reihenbestuhlung bietet jedoch
ausreichend Platz für alle Besu-
cher. Nun gilt es: Daumen drü-
cken für tolles Sommerwetter.

2 Karten können im Vorverkauf
an der Theaterkasse im Heizhaus
Altenburg, telefonisch unter
(03447) 585 160 und online über
den Webshop des Theaters:
www.theater-altenburg-gera.de
und die TourismusInformation Al-
tenburger Land auf demMarkt 10
gebucht werden.Wer diese Mög-
lichkeit wahrnimmt, erspart sich
das Schlange stehen an den
Abendkassen. Parkmöglichkeiten
bestehen auf dem Topf- und Korn-
markt, der Tiefgarage Roßplan so-
wie dem Parkplatz Kleiner Teich.

„Lobet ihn mit Pauken und Rei-
gen.“ So heißt es in Psalm 150.
Vor vierzehn Tagen habe ich

beim Dorffest in Kriebitzsch die
Trommelformation Como Ven-
to der Johanniter erlebt. Junge
Menschen standen da, ganz
unterschiedlich, jede und jeder
mit eigener Art, eigener Kraft,
eigenem Rhythmus. Und doch
wurde aus ihnen ein gemeinsa-
mer Klang.

Besonders beeindruckt hat
mich der Chorleiter. Er dirigierte
nicht einfach nur. Es sah fast so
aus, als spiele er auf einem gro-
ßen, lebendigen Klavier. Die
Trommlerinnen und Trommler
waren wie seine Tasten. Ein Zei-
chen mit der Hand, ein Blick,
eine kleine Bewegung — und
schon antwortete die Gruppe
mit Klang, Energie und Bewe-
gung. Trommeln braucht Kraft.
Man sieht es den Armen an, den
Schultern, dem ganzen Körper.
Aber es braucht auch Aufmerk-

samkeit. Hören. Warten. Einset-
zen. Sich einfügen. Und natür-
lich passieren Fehler. Ein Schlag
kommt zu früh, einer zu spät.
Doch auch das gehört dazu.
Manchmal wird sogar aus dem
Fehler etwas Neues. Der Rhyth-
mus nimmt ihn auf, und die Mu-
sik geht weiter.

Vielleicht ist das ein schönes
Bild für unser Leben miteinan-
der. Niemand spielt immer feh-
lerfrei. In Familien nicht, in Dör-
fern nicht, in Gemeinden nicht.
Wir vergreifen uns im Ton. Wir
überhören andere. Wir setzen
falsch ein.

Der christliche Glaube sagt:
Gott lässt uns damit nicht allein.
In Jesus Christus kommt er
selbst in unseren unruhigen
Takt hinein. Christus hört nicht
nur die gelungenen Töne. Er
nimmt auch das Brüchige auf,Jörg Bachmann. Foto: privat

„Das rote Sofa“ auf dem
Nordplatz
ALTENBURG. Am 18. und 25.
Juni sowie am 2. Juli findet je-
weils um 19 Uhr auf dem Nord-
platz in Altenburg die Veranstal-
tungsreihe „Das rote Sofa“
statt. Dazu lädt die Freie Evange-
lische Gemeinde Altenburg
herzlich ein. Am 18. Juli hält Pfle-
gevater Johannes Schütt einen
Vortrag zum Thema „Verrückte
Zeiten! Was ist mein Funda-
ment“. Am 25. Juni lautet das

Vortragsthema von Klinikseel-
sorger Thomas Arhelger „Ge-
sunde Beziehungen – aber
wie?“. Am 2. Juli hält Uta Kuh-
nert, Mutter von sechs Kindern,
einen Vortrag zum Thema „Lust
und Frust im Erziehungsmara-
thon!“

2 Zu den Vorträgen der
Veranstaltungsreihe ist jeder
herzlich willkommen.

Dinge ändern sich. Eine Lebensweisheit, die manchmal im Galopp des
Alltags unter die Räder kommt. Dabei ändern sich die Dinge ständig.
Was man – zugegebenermaßen – nicht immer unter der Rubrik „Das
ist jetzt aber schön!“ verbucht: Ach je, wenn man mal eben drei Jahr-
zehnte zurückrechnet und abtaucht in eine Zeit, in der eine nun nicht
ganz unbekannte Band namens Metallica mit einem radikalen Image-
wandel um die Ecke kam. Mit Kurzhaarfrisur und musikalischen Auf-
bruch zu vollkommen neuen Ufern – zum (Beinahe-)Jahrestag nickt
man heute ein wenig versonnen über die heftigen Auseinanderset-
zungen dazu – dabei haben sich die Dinge nur einfach geändert. Oder
besser gesagt die Menschen haben sich geändert: Mal kurz die Hand

hoch, wer in Kindheitstagen auch auf Kriegsfuß mit dem Rosenkohl
stand! Inzwischen weiß man, dass eine Menge der Abneigung etwas
mit der Ungelenkigkeit der Zubereitung zu tun hatte. Und die Dinge –
in diesem Falle der Rosenkohl – manchmal doch ganz anders sind als
eigentlich gedacht. Klar, da liegt der abgegriffene Spruch von den
Chancen nahe, die in jeder Veränderung stecken – aber irgendwie
steckt dann doch Wahrheit drin. Nur dass einen diese moderne Welt
mit der Geschwindigkeit der Änderungen durchaus überrollen kann:
Ja,dasmacht schonzuschaffen.Allerdingsbleibtdie Frage:Mussman
alle Änderungen mitmachen? Darüber denkt mal nach am Wochen-
ende ... JENSWAGNER, CVDREDAKTIONSACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Musikgenuss der Extraklasse
unter freiem Himmel
TITELGESCHICHTE: Classic Open Air 2026 bietet
das Beste aus Oper, Operette und Musical am 19. und 20. Juni auf dem Altenburger Marktplatz

das Schiefe, das Unfertige. Und
er schenkt einen neuen Anfang,
Versöhnung, Frieden. Paulus
schreibt: „Christus ist unser
Friede.“

Im Juni liegt der Sommer vor
uns: Feste, Begegnungen, offe-
ne Türen, Musik im Freien. Viel-
leicht erinnert uns diese Zeit da-
ran: Gott hat Freude an lebendi-
ger Vielfalt. Nicht jeder muss
gleich klingen. Aber jeder kann
etwas beitragen. Und manch-
mal schwappt diese Freude
über — wie beim Trommeln in
Kriebitzsch. Dann spüren Men-
schen: Hier ist Leben. Hier ist
Gemeinschaft. Hier klingt et-
was von Gottes guter Welt.

JÖRGBACHMANN
Pfarrer i.R.
Kriebitzsch

Gottes guter Rhythmus
GEDANKEN ZUM SONNTAG

NOT- UND
BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizei: Tel. 110

Ärzte und Apotheken

Notdienstzentrale: Mi. und Fr.
18-20 Uhr, Sa./So./Feiertag 9-12
und 18-20 Uhr
Hausbesuchszeiten: Mo., Di., Do.
18-7 Uhr, Mi./Fr. 13-7 Uhr, Sa./
So./Feiertag 7-7 Uhr: Tel.
116117, www.kv-thueringen.de
Klinikum Altenburger Land,
Tel. 03447 520; Mi. 9-12 und
18-20 Uhr Notsprechstunde.
Diensthabender Zahnarzt im
Bereitschaftsdienst: zu erfragen
unter Tel. 116 117
Diensthabende Apotheken im
Landkreis im Nacht- und Wo-
chenendbereitschaftsdienst zu
erfragen unter Tel. 116 117

Havariedienst

Energie- und Wasserversorgung
Altenburg: Tel. 03447 8660
Zweckverband Wasserver- und
Abwasserentsorgung Alten-
burger Land: Tel. 0172 7998833

Angaben ohne Gewähr.

„Seitenwechsel“ –
Bücher erleben
ALTENBURG. „Seitenwechsel“
heißt eine neue Veranstaltungs-
reihe der Altenburger Stadtbib-
liothek. Dabei stehen nicht nur
Bücher im Mittelpunkt, sondern
ganze Themenwelten. Gemein-
sam werden besondere Romane
entdeckt, wird literarisch an fer-
ne Orte gereist und über Gesell-
schaft, Kultur und persönliche
Geschichten gesprochen – in ge-
mütlicher Atmosphäre bei Tee
und Kaffee.

BÜCHER ERLEBEN

Jeder Nachmittag widmet sich
einem eigenen Thema und ver-
bindet Literatur mit Austausch,
Atmosphäre und neuen Pers-
pektiven. Ein Format für alle, die
Bücher nicht nur lesen, sondern
erleben möchten. Zum ersten
Termin am 18. Juni um 17 Uhr
führt der „Seitenwechsel“ nach

Peru. Mit Bildern, Geschichten
und besonderen Büchern wer-
den Landschaften, Kultur und Li-
teratur eines faszinierenden
Landes entdeckt. Die Veranstal-
tung findet in der Stadtbiblio-
thek in der Lindenaustraße 14
statt.

2 Der Eintritt ist kostenfrei
und es wird um Voranmeldung
gebeten. Diese kann per
Telefon (03447 315058), E-Mail
(bibliothek@stadt-altenburg.de)
oder persönlich in der
Stadtbibliothek erfolgen.

Feier und Ehrungen
Der WEIßBACHER SV hat sein 75-jähriges Bestehen gefeiert
SCHMÖLLN. Vor wenigen Ta-
gen feierte der Sportverein
Weißbacher SV sein 75-jähriges
Vereinsjubiläum und konnte da-
zu 50 Gäste auf der Weißbacher
Sportanlage begrüßen. 1951
wurde der Verein als Traktor
Weißbach gegründet, hatte die
Sektionen Fußball, Gymnastik,
Frauenhandball, Turnen und
Tischtennis. Heute gibt es noch
Fußball und Gymnastik im Ver-
ein.

Zur Jubiläumsfeier war auch
der KFA Ostthüringen mit dem
stellvertretenden Vorsitzenden
Gerd Meister und dem Ehren-
amtsbeauftragten Günter Hoy-
er vertreten, die dann auch Eh-
rungen vornahmen. Mit der
TFV-Ehrennadel in Silber wurde
der Vereinsvorsitzende Silvio
Keilig geehrt. Die Bronzenadel
des TFV erhielten Manuela Hell-

riegel, Maik Eckert, Jörg Wiswe
und Sven Harnisch. Die Laudatio
hielt Fußballchef Bernd Hau-
bold. Zum Ehrenmitglied wurde
der Schmöllner Bürgermeister

Sven Schrade ernannt. Die
Nachbarvereine SSV Nöbdenitz
und SV Schmölln überbrachten
Glückwünsche.

REINHARDWEBER

Der Vereinsvorsitzende Silvio Keilig (l.) wurde vom stellvertreten-
den Vorsitzenden des KFA Ostthüringen, Gerd Meister, mit der TFV-
Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Foto: Reinhard Weber
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MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!
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Jetzt scannen
und APP laden!

Jetzt kostenlos
downloaden!

Wissen, was
Leipzig, die Region
und die Welt
bewegt.

Mein Leben. Meine News.
Meine App.

Heute wissen, was morgen zählt: Fakten, Daten,
Hintergründe in der neuen LVZ-App.
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